
Noch ein Tag aus der großen Zeit
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Wien, 27. Juli. 
Universitätsprofessor  Dr.  C.  Brock-
hausen:

....  Ehrlich  haben  wir  ge-
kämpft;  Taten  des  Hasses  und  der 
Grausamkeit  haben  wir  vermieden; 
sie würden auch nicht stimmen mit 
dem edlen,  von  Güte  und  Mensch-
lichkeit  durchtränkten  Charakter 
unserer Völker. Niemals sind wehr-
lose Gefangene auch nur mit Worten 
gehöhnt worden ....

Seite 6:

Wien, 27. Juli.
Der Lemberger Stadtkommandant:

.... Ich habe bemerkt, daß die 
russischen Gefangenen während ih-
res  Transportes  durch  die  Straßen 
von einem Teile des Publikums, be-
sonders  des  jüdischen,  beschimpft 
und  mit  Stöcken  geschlagen  wur-
den. Dieses Verhalten ist einer Kul-
turnation unwürdig und verletzt die 
Bestimmung  des  internationalen 
Rechtes ....

(1915)
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